
Sieben Krippen für die Adventsstimmung 

Gestern bezogen die Krippen ihr zu Hause für die nächsten Wochen am Kapellplatz 
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Robin Napolitano hat seine selbst gebaute Krippe im italienischen Stil gestern aufgebaut. 

Seine und sechs weitere Krippen können nun am Kapellplatz besichtigt werden. −Foto: Krenner 

     
Altötting. Es weihnachtet sehr am Kapellplatz. Der 13 Meter hohe Christbaum im Zentrum 
und die vielen kleineren rund herum hat der Bauhof schon vergangene Woche aufgestellt 
(der Anzeiger berichtete). Gestern folgten nun die Krippen. Sie zogen in die Buden ein, die 
das Bauhofteam bereits zuvor aufgebaut hatte. Sieben an der Zahl sind es – von klassischer 
Weihnachtskrippe bis zur Krippe im mediterranen Flair. 

"Es ist eine Art Ersatz für den Christkindlmarkt", sagt Elisabeth Häckl vom Wallfahrt- und 
Tourismusbüro. Bereits letztes Jahr fand diese Krippenausstellung statt. Die Resonanz der 
Leute war damals sehr gut, so Häckl. "Alle waren voll begeistert." Kombiniert wird die 
Freiluftausstellung mit einem Adventskalender. 24 Bauzäune sind über den Kapellplatz 
verteilt. Noch hängt über jedem ein blaues Plakat der Stadt. Bis Heiligabend werden diese 
aber Tag für Tag abgenommen und darunter kommt ein Kunstwerk hervor, das zuvor im 
Rahmen eines Wettbewerbs eingeschickt wurde. "Das schauen sich dann wirklich viele an", 
sagt Elisabeth Häckl. Vor allem an den Sonntagen wird der Kapellplatz durch die 
Kombination aus Bildern des Adventskalenders und Krippen belebt. 

Eine der sieben Krippen wurde dabei sogar in Loreto, die Altöttinger Partnerstadt in Italien, 
gefertigt. Sie steht gleich am Beginn des Platzes, wenn man aus Richtung der 
Scharnaglpassage kommt. Daneben ist die städtische Krippe aufgebaut – sie steht 
normalerweise im Rathaus. Der Großteil der weihnachtlichen Darstellungen gehört aber zu 
dem Verein der "Krippenfreunde Altötting". Vier Krippen haben einige der Mitglieder gestern 
aufgebaut. 

Die siebte Krippe, vor der Stiftspfarrkirche, gehört Robin Napolitano. Er stellt seine Krippe im 
italienischen Stil normal in Pfarrkirchen aus. Dieses Jahr fällt aber dort nicht nur der 
Christkindlmarkt, sondern auch die Krippenausstellung aus. In Altötting findet die Krippe des 
Rottalers nun über die Adventszeit Asyl. Im Laufe des Tages können die Krippen besichtigt 
werden, abends, zwischen 19 und 20 Uhr werden sie abgeschlossen.   
            − jkr 
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